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Offenbar versuchen Betrüger mit einer neuen Masche an

das Geld unbescholtener Mitbürger zukommen. In der Marien-Apotheke haben sich Menschen gemeldet, die von

angeblichen Mitarbeitern der Marien-Apotheke angerufen wurden und nach Kreditkarten- und Bankdaten gefragt haben. Die

Betrüger gehen folgendermaßen vor: Sie melden sich mit 'Marien-Apotheke' und versuchen, teure Creme zu verkaufen. Es

wird dabei darauf hingewiesen, dass der Artikel nicht in der Apotheke abgeholt zu werden braucht, sondern dass das

Produkt zugeschickt werde. Die Bezahlung würde per Lastschrift, Kreditkarte oder Sofortüberweisung ablaufen."Diese

Anrufe kommen nicht von uns. Die Polizei ist bereits informiert. Machen Sie am Telefon auf keinen Fall Angaben über

Kreditkarten oder Kontodaten", sagt Nicola Kallmeyer, Inhaberin der Marien-Apotheke.
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